
Die Kommandanten haben beschlossen, dem Direktor des Zentral­
arbeitsamtes Anweisungen zu geben, welche das Verfahren und die Regeln 
der Registrierung, Ausnutjung und Verteilung der Arbeitskräfte Groß- 
Berlins präzisieren und zusammenfassen sollen.

Die Kommandanten haben beschlossen, für den Monat Oktober 1945 
und fernerhin bis zu neuen Anordnungen die Verbrauchsnorm der Elektro­
energie für die Stadt Berlin in Höhe von 2 700000 Kilowattstunden bei­
zubehalten.

Kommunique Nr. 15
15. Sitzung der Alliierten Kommandantur der Stadt Berlin

Am 18. Oktober fand unter dem Vorsitz des französischen Komman­
danten, Brigadegeneral de Beauchesne, die 15. Sitzung der Alliierten Kom­
mandantur der Stadt Berlin statt. Es waren anwesend: Generalleutnant 
Smirnow, der sowjetische Kommandant, der amerikanische Kommandant, 
Generalmajor Barker, und Brigadier Hinde, der die Pflichten des britischen 
Kommandanten während d,es Urlaubs des Generalmajors Nares erfüllt. 
Generalleutnant Smirnow ist zum sowjetischen Kommandanten der Stadt 
Berlin ernannt worden, da Generaloberst Gorbatow zur Erfüllung anderer 
Pflichten abberufen worden ist.

Vor seiner Ernennung arbeitete Generalleutnant Smirnow als Stell­
vertreter des sowjetischen Kommandanten, Generaloberst Gorbatow, und 
nahm an der Lösung der Fragen, die auf den Si^ungen der Alliierten 
Kommandantur der Stadt Berlin beraten wurden, aktiven Anteil.

Vor Beginn der Si^ung der alliierten Kommandanten erschien General­
oberst Gorbatow, um sich von seinen Kollegen zu verabschieden. General­
oberst Gorbatow wandte sich an die Anwesenden mit einer Ansprache, die 
von Wärme und Herzlichkeit durchdrungen war und in welcher er erklärte:

„Herren Generale und Offiziere! Im Zusammenhang mit den mir auf­
erlegten Verpflichtungen, fern von Berlin, habe ich meine Pflichten als 
Kommandant der sowjetischen Besatzungszone der Stadt Berlin an General­
leutnant Smirnow übergeben.

Wenn ich von der Arbeit in der Alliierten Kommandantur scheide, 
nehme ich einen guten Eindruck von den Begegnungen und der Arbeit 
in der Kommandantur mit den Generalen Parks, Lyne, de Beauchesne, 
Nares, Barker und Gavin sowie mit ihren Stellvertretern und Stabschefs mit.

Während ich mit Ihnen zusammenarbeitete, habe ich mich überzeugt, 
daß man bei Vorhandensein des guten Willens, sich gegenseitig Zugeständ­
nisse zu machen, eine einfachere und schnellere Lösung der, vor uns stehen­
den Fragen erreichen kann.

Verehrte Kollegen! Ich wünsche Ihnen vollen Erfolg bei der Lösung 
aller vor Ihnen stehenden Fragen.

Ich wünsche Ihnen Gesundheit und alles Gute!“
Der vorsitzführende General de Beauchesne brachte das Bedauern der 

alliierten Kommandanten über das Scheiden General Gorbatows zum Aus­
druck und unterstrich seine große Autorität und die Feinheit, mit der er
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